
Gottesdienst rund um den See
„Wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich 
mitten unter ihnen.“ (Mt 18,20) Diese Zusage hat Jesus uns gege-
ben und sie gilt auch, wo eine oder einer alleine ist. Wir feiern ger-
ne Gottesdienste in unseren Kirchen, aber das ist zur Zeit nicht 
möglich. Sonntags werden die Glocken weiterhin zur gewohnten 
Zeit läuten. Das wollen wir als Signal nehmen, um in den Häusern 
Gottesdienst zu feiern. An unterschiedlichen Orten, aber als eine 
Kirchengemeinde rund um den See. Gott ist es, der uns verbindet.
Für diesen kurzen Gottesdienst braucht es nicht viel. Zünden Sie 
eine Kerze an, wenn sie es haben, legen Sie eine Bibel und ein Ge-
sangbuch bereit. Wir wünschen Ihnen und euch einen gesegneten 
Gottesdienst!

4. Sonntag der Passionszeit: Lätare am 22. März 2020

Wochenspruch „Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.“ Johannes 12,24

Votum „Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen.“

Wochenlied „Jesu, meine Freude“ Melodie EG 396
1) Jesu, meine Freude, / meines Herzens Weide, / Jesu, meine Zier,
ach wie lang, ach lange / ist dem Herzen bange / und verlangt nach
dir! Gottes Lamm, mein Bräutigam, / außer dir soll mir auf Erden / 
nichts sonst Liebers werden.

2) Unter deinem Schirmen / bin ich vor den Stürmen / aller Feinde 
frei. Laß den Satan wettern, / laß die Welt erzittern, / mir steht 
Jesus bei. Ob es jetzt gleich kracht und blitzt, / ob gleich Sund und 
Hölle schrecken, / Jesus will mich decken.

3) Trotz dem alten Drachen, / trotz dem Todesrachen, / trotz der 
Furcht dazu! Tobe, Welt, und springe; / ich steh hier und singe / in 
gar sichrer Ruh. Gottes Macht hält mich in acht; / Erd und Abgrund 
muß verstummen, / ob sie noch so brummen.

4) Weg mit allen Schätzen! / Du bist mein Ergötzen, / Jesu, meine 
Lust. Weg, ihr eitlen Ehren, / ich mag euch nicht hören, / bleibt mir 
unbewußt! Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod / soll mich, ob ich 
viel muß leiden, / nicht von Jesu scheiden.

5) Gute Nacht, o Wesen, / das die Welt erlesen, / mir gefällst du 



nicht! Gute Nacht, ihr Sünden, / bleibet weit dahinten, / kommt 
nicht mehr ans Licht! Gute Nacht, du Stolz und Pracht; / dir sei 
ganz, du Lasterleben, / gute Nacht gegeben!

6) Weicht, ihr Trauergeister! / denn mein Freudenmeister, / Jesus, 
tritt herein. Denen, die Gott lieben, / muß auch ihr Betrüben / 
lauter Freude sein. Duld ich schon hier Spott und Hohn, / dennoch 
bleibst du auch im Leide, / Jesu, meine Freude.

Wochenpsalm 84, 2-13
Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine Seele ver-
langt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; mein Leib und 
Seele freuen sich in dem lebendigen Gott. Der Vogel hat ein Haus 
gefunden und die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen – deine Altäre, 
Herr Zebaoth, mein König und mein Gott. Wohl denen, die in dei-
nem Hause wohnen; die loben dich immerdar. Wohl den Menschen, 
die dich für ihre Stärke halten und von Herzen dir nachwandeln! 
Wenn sie durchs dürre Tal ziehen, / wird es ihnen zum Quellgrund, 
und Frühregen hüllt es in Segen. Sie gehen von einer Kraft zur an-
dern und schauen den wahren Gott in Zion. Herr, Gott Zebaoth, 
höre mein Gebet;vernimm es, Gott Jakobs! Gott, unser Schild, 
schaue doch; sieh an das Antlitz deines Gesalbten! Denn ein Tag in 
deinen Vorhöfen ist besser als sonst tausend. Ich will lieber die Tür 
hüten in meines Gottes Hause als wohnen in den Zelten der Frevler.
Denn Gott der Herr ist Sonne und Schild; / der Herr gibt Gnade und
Ehre. Er wird kein Gutes mangeln lassen den Frommen. Herr Zeba-
oth, wohl dem Menschen, der sich auf dich verlässt!

Evangelium Johannes 12,20-24
Es waren aber einige Griechen unter denen, die heraufgekommen 
waren, um anzubeten auf dem Fest. Die traten zu Philippus, der aus
Betsaida in Galiläa war, und baten ihn und sprachen: Herr, wir wol-
len Jesus sehen. Philippus kommt und sagt es Andreas, und Andre-
as und Philippus sagen's Jesus. Jesus aber antwortete ihnen und 
sprach: Die Stunde ist gekommen, dass der Menschensohn verherr-
licht werde. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn das Weizen-
korn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es 
aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

Fragen zum Bibeltext
– Was hat mich angesprochen, was finde ich gut? Und warum?
– Was verstehe ich nicht? Was ärgert mich?
– Kann ich etwas greifen, was der Text für mein Leben bedeuten

könnte?



Fürbittengebet

Gott wir bringen vor dich, was uns bewegt. Das Schöne und das 
Schwere. Wir denken an alle, die wir lieben. Wir denken an alle, die
in diesen Zeiten noch einsamer sind. Wir denken an alle Kranken, 
vor allem für die, die keinen Besuch bekommen können. Wir den-
ken an alle, die helfen und ihre Kraft für andere einsetzen. Für sie 
alle und für uns bitten wir dich, dass du uns beistehst in diesen 
schweren Zeiten und dass du uns hindurch trägst. 

Vater unser im Himmel,
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewig-
keit. Amen. 

Segen

Gott, segne uns und behüte uns. Lass dein Angesicht leuchten über
uns und sei uns gnädig. Erhebe dein Angesicht auf uns und gebe 
uns Frieden. Amen. 

Wenn nach dem Gespräch über den Bibeltext eine Frage offen ge-
blieben ist, können Sie sich gerne per Email oder Telefon an ihre 
Pastorin/ ihren Pastor wenden. 

Pastorin Petra Adomeit, Tel. 044032684, adomeit@ev-kirche-
zwischenahn.de

Pastorin Sandra Hollatz, Tel. 044039841805, hollatz-sandra@t-
online.de

Pastorin Kerstin Falaturi,Tel.044092580962, kerstin.falaturi@web.de

Pastor Tim Rathjen, Tel. 044037803, timrathjen@gmx.de

Wenn Sie diesen Ablauf nicht weiter erhalten möchten, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro, Tel. 0440393760

kirchenbuero.bad-zwischenahn@kirche-oldenburg.de
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